
Tersteegen, Gerhard: 281. Der Pilgersinn (1733)

1 Mein Körper und die Welt sind mir ein fremdes Haus;

2 Ich denke: Laß es gehn, du ziehst doch bald hinaus!

3 Wer hier als Bürger wohnt, nimmt große Dinge vor;

4 Er schilt mich arm und toll und ist doch selbst ein Tor.
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